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Unbekannte Rettungsaktion am
Schliersee: Mann nach SUP-Tour

entdeckt
Eine 37-Jährige alarmierte die Polizei, als ihr Freund beim

Stand-Up-Paddeln am Schliersee verschwand.
Glücklicherweise fand man ihn wohlbehalten.

Am Samstagabend kam es am malerischen Schliersee zu einem
Vorfall, der zunächst besorgniserregend schien, sich jedoch
glücklicherweise in eine positive Wendung wendete. Eine
37-Jährige war mit ihrem 38-jährigen Partner auf einem Stand-
Up-Paddleboard (SUP) unterwegs, als der Mann plötzlich
gesundheitliche Beschwerden äußerte. Der Zustand, den er
beschrieb, alarmierte seine Partnerin und ließ sie annehmen,
dass er möglicherweise ins Wasser gefallen und bewusstlos sein
könnte.

Nachdem die Frau ihren Freund aus den Augen verlor, wurde sie
sofort aktiv. Es ist ein bekanntes, jedoch oft unterschätztes
Risiko, dass auch bei Outdoor-Aktivitäten gesundheitliche
Notfälle eintreten können. In dieser angespannten Situation
zögerte sie nicht lange und rief um Hilfe. Dies führte dazu, dass
die Einsatzkräfte umgehend mobilisiert wurden, um nach dem
verschwundenen Mann zu suchen. In solchen Fällen ist jede
Minute von großer Bedeutung, wodurch die Alarmierung der
Polizei entscheidend war.

Umfassende Suchaktion

Die örtliche Polizei und Rettungskräfte begaben sich
unverzüglich an den Schliersee, um den vermissten Stand-Up-



Paddler zu suchen. In solchen Situationen arbeiten die
Einsatzkräfte eng zusammen, um alle möglichen Szenarien
durchzugehen. Schwimmretter, Boote und Suchtrupps waren in
Bereitschaft, um das Gewässer abzusuchen und sicherzustellen,
dass der Mann nicht in arger Bedrängnis war.

Nach etwa einer Stunde intensiver Suche kam die erlösende
Nachricht: Der 38-Jährige wurde wohlbehalten an seinem Auto
aufgefunden. Er hatte das Wasser selbstständig verlassen und
war zu Fuß an das Ufer zurückgekehrt. Diese Wendung war für
alle Beteiligten eine große Erleichterung. Solche Einsätze zeigen,
wie wichtig es ist, im Falle eines Notfalls schnell zu handeln,
aber auch wie bedeutend es ist, in der Natur Vorsicht walten zu
lassen.

Die Situation verdeutlicht auch, dass selbst bei scheinbar
harmlosen Freizeitaktivitäten wie Stand-Up-Paddling
gesundheitliche Probleme entstehen können. Die Kombination
aus körperlicher Anstrengung und den Herausforderungen des
Wassersports verlangt eine ständige Selbstbeobachtung und die
Bereitschaft, im Ernstfall Unterstützung zu suchen. Es ermutigt
die Menschen, im Einklang mit Sicherheitsbestimmungen und
Vorsichtsmaßnahmen aktiv zu sein.

Insgesamt endete die Suchaktion am Schliersee erfolgreich, und
die Freude über das wohlbehaltene Wiedersehen von Frau und
Freund überwiegt alle anfänglichen Sorgen. Es ist eine
Erinnerung daran, dass Sicherheit bei Outdoor-Aktivitäten
oberste Priorität haben sollte, um solche Situationen in Zukunft
zu vermeiden oder minimieren zu können. Angesichts der
Risiken zeigt der Vorfall, wie wichtig es ist, informierte
Entscheidungen zu treffen und auf die eigene Gesundheit und
die der Mitreisenden zu achten, während man den Naturgenuss
nicht außer Acht lässt.
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